Inlelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Wosthause. 


159. Montag, den 5. Juli 1847. 


Angekommene Fremde vom 2. Juli. 

Die Hrn. Gutsb. Matecki a. Makownica, v. Biernacki aus Gezyce, Okacki 
aus Babsko, v. Bojanowski aus Heidedombrowka, Frau Gutsb. v. Biernacka aus 
Bablino, l. im Bazar; die Hrn. Gutsb. v. Bronikowski aus Weſierski, v. Potodi 
a. Jaraczewo, v. Wagrowiecki a. Sczytnik, v. Bekowski a. Babin, l. im ſchwarzen 
Adler; Frau Gutsb. Gräfin Bninska a. Glesno, die Hrn. Gutsb. Graf Wolkowiez 
aus Dziakyn, v. Boguslawski a. Burowo, Hr. Verm. Rev. Siewert a. Koſzanowo, 
. im Hötel de Baviere; Hr. O.., G.⸗Rath v. Kurnatowski u. Mad. Feyerabend 
a. Bromberg, Hr. Maler Langer aus Wien, Hr. Buchh. Held a. Breslau, die Hrn. 
Guts b. v. Karczewski aus Marcinkowo, Neumann aus Wagrzynowo, Rudloff aus 
Gbodzieſen, l im Hotel de Berlin; die Hr. Gutsb. Tesko a. Gay, v. Taczonowsri 
aus Taczandwo, I, im Hotel de Dresdes Hr. Gutsp. v. Wierzbinsfi a. Schocken, 
I. im Hötel à la ville de Rome; Hr. Part. Müller o. Zirke, Hr. Kaufm. Brand 
aus Reuſtadt a. W., Hr. Regiſtr. Ockel a. Trzemeſzuo, Hr. Bergfeld, Unteroff. im 
3. Drag.⸗Reg, aus Gneſen, l. im Eichborn; Hr. Kaufm. Lindheim a. Graudenz, 
Hr. L. u. St., G⸗Dir. Hellwich aus Trzemeſzuo, Hr Dr. jur. Groſch a. Breslau, 
Hr. Apoth. Paulke aus Obrzycko, l. in Lauk's Hotel de Rome; Hr. Kaufm. Falk 

aus Schneidemühl, Hr. Kommis Lackmann aus Graudenz, I, im eichenen Born. 


l R l 5 

4) Bekanntmachung. Auf den Obwieszczenie, Na wniosek kre- 
Antrag ihrer Verwandten und reſp. Ku⸗ wnych i resp. kuratoröw w] y waja sig 
ratoren werden die nachſtehend benannten osoby nastgpujace, jako to: 
Perſonen: g 


arts, 


1) Leonhard Dorn, ein Sohn des 
Schuhmachers Johann Dorn von hier, 
welcher in den Jahren 1809. bis 1813. 
in Poſen verſtorben ſein ſoll, 


2) der Schmiedegeſelle Franz Dfiechi 


aus Krotoſchin, welcher in den Jahren 
1817. oder 1818. von Kroteſchin auf 
die Wanderſchaft gegangen, 

3) der Carl Tarent, Sohn des Wirths 
Lorenz Tarent aus Roſzkowo, Kroͤbener 
Kreiſes, welcher vor etwa 30 Jahren in 
die Gegend von Kaliſch gezogen und dort 
zum Militair ausgehoben fein foll, 

4) die Hedwig Ziayfa, eine Tochter 
der Woyciech und Marianna Zlaykaſchen 
Eheleute aus Krotoſchin, welche vor un— 
gefaͤhr 40 Jahren nach Koliſch in den 
Dienſt und dann nach Rußland gegangen 
ſein ſoll, ; 

5) Hirſch Auerhahn aus Kozmin, 
welcher vor mehr als 40 Jahren nach 
Polen gegangen ſein ſoll, & 


6) der Tuchmachermeiſter Andreas, 


Gottlob Seiffert aus Rawicz, welcher 


x * 


1) Leonard Porn, syn szewea Ja- 
na Dorn z Poznania, ktöry w czasie 
od 1809. do 1813, umrze& miat, 


2) kowalczyk Franciszek Osiecki 
2 Krotoszyna, ktöry w roku 1817. 
lub 1818. z Krotoszyna wywedrowat, 


3) Karol Tarent, syn gospodarza 
Wawrzenca Tarent 2 Roszkowa po- 
wiatu Krobskiego, ktöry okölo lat 30 
w okolice Kalisza udal sig i tam do 
wojska wzigty bydz mial, 

4) Jadwiga Ziayka, côrka Wojcie- 
cha i Maryanny malZonköw Ziaykow 
2 Krotoszyna, ktöra okolo lat 40 do 
Kalisza na stuZbe a pöZniej do Ros- 
syi oddalié sig miata, * 


5) Hirsch Auerhahn 2 Kozmine, 
ktöry przed 40 laty do Polski wyjse 
mial, a 
6) sukiennik Andrzej Boguchwal 
Seiffert 2 Rawicza, ‚ktöry przed 48 


23 


vor etwa 40 Jahren in die Fremde ges laty na wedröwkg wyszed i w Torus 


gangen und in Thorn verunglückt fein ſoll, 

7) der Tuchmacher Carl Auguſt Dres 
ſcher aus Karge, welcher ſeit 14 bis 15 
Jahren verſchollen iſt, 

8) der Tuchmochergeſelle Chriſtian 
Bellach aus Schwerin, welcher im Jahre 
1808. nach Ruſſiſch Polen gewandert iſt, 
und im Jahre 1810. die letzte Nachricht 
aus der Gegend von Warſchau gegeben hat, 

9) die Geſchwiſter Radziſzewski: 

a) Johann, b) Barbara, c) Martin, 
d) Stanislaus, 


niu przypadkiem 2ycie utracié mia 
7) sukiennik Karöl August Dre. 
scher 2 Kargowy, ktöry od 14 do 13 
lat zagingt, SE 
8) Christian Bellach, sukiennik ze’ 
Skwierzyny, ktöry w roku 1808, do 
Polski wywedrowal i w roku 1810, 
ostatnig osobie dal wiadomos& z oko- 
lic Warszawy, \ 
9) rodzenstwo Radziszewscy: 
a) Jau, 6) Barbara, c) Marcin, 
d) Stanislaw, 


> 
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aus Poſen, Kinder der Roſalie und Woy⸗ 
eich Radziſzewskiſchen Eheleute, welche 
ſeit länger als 15 Jahren verſchollen 
find, und von denen 
Johann vor 20 Jahren in Przeckaw 
gedient haben ſoll, 8 n 
Barbara in Warſchau ertrunken ſein ſoll, 
Martin im Jahre 1812. als Soldat 
; nach Rußland gegangen und, 
Stanislaus vor ungefähr 20 Jahren 
in Kaliſch bei einem Ruſſiſchen Of⸗ 
fizier gedient haben und mit dieſem 
nach Rußland gegangen ſein ſoll, 
10) die Johanna Chriſtiana Jordan, 
zuerſt verehelichte Skorska, fpäter verehe— 


licht an den Doctor Korzyniewski, welche 
aus Pleſchen gebuͤrtig iſt, in Kaliſch ge⸗ 


lebt hat und vor mehr als 10 Jahren 
von dort verſchollen iſt, 
11) Caspar Zenker aus Skoraſzewo, 
Pleſchener Kreiſes, welcher vor etwa 40 
Jahren von dort in die Fremde gegangen iſt, 
12) die Gebrüder Ferdinand und Sa- 
lomon Gottlieb Reichert aus Oſtrowo, 
Tuchmachergeſellen, welche in den Jah⸗ 
ren 1819. oder 1820. auf die Wander⸗ 
ſchaft nach Ruſſiſch Polen gegangen ſind, 
13) der Carl Eduard Schwarz, Sohn 
des Auszuͤglers Valentin Schwarz aus 
Czacz, welcher vor etwa 24 Jahren als 
Bedienter nach Warſchau gerelſt und ſeit⸗ 
dem verſchollen iſt, 
14) die Geſchwiſter Michael und Agnes 
Madroſzkiewiez aus Krotoſchin, von denen: 
2) Michael im Jahre 1812. mit den 
Franzoſen nach Rußland gegangen, 
b) die Agnes an einen Schmidt Ignatz 


2 Poznania, dzieci Rozalii i Wojeie- 
cha malzonkò w Radziszewskich, ktöre 
przed 15 laty zaginely, 2 pomiædzy 
Fenn 
Jan lat 20 w Przeclawiu slu2y& 
mial, 

Barbara za$ w Warszawie utongé, 
Marcin w roku1812. jako Zolnierz 
do Rossyi wymaszerowat, a 

Stanislaw przed 20 laty wKaliszu u 
rossyjskiego officerasluZbe przy- 
ja& i do Rossyi 2 nim wyjsé 
mial, 8 

10) Joanna Krystyna Jordan z pier- 

wszego malZenstwa Skorska, drugiego 
Korzyniewska, rodem z Pleszewa, 
w Kaliszu zamieszkala, od lat dzie- 
sieciu zaginela, 


11) Kaspar Zenker 2 Skoraszewa, 
powiatu Pleszewskiego, ktory przed 
40 laty ztamtad wywedrowal, i 
189) bracia Ferdynand i Samuel 
Bogumif Reichert 2 Ostrowa, sukien- 
nicy, ktorzy wroku 1819. lub 1820. 
na wedrowke do Polski wysali, 

13) Karol Edward Schwarz, syn 
wloscianina Walentego Schwarz z Cza- 
cza, ktöry przed 20 laty jako sluzgey 
do Warszawy wyszedt i odtad za. 
ginal, 

14) rodzenstwo Agniszka i Michal 
Madroszkiewicz 2 Krotoszyna, 2 kt. 
rych: > i 

a) Michal w roku 1812. 2 Francu- 

zami do Rossyi wyszedl, 

6) Agniszka, ktöra w Polsce za 


4. 
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in Polen verheirathet geweſen, und 
im Jahre 1831. in oder bei Blaſzki 
an der Cholera geſtorben ſein ſoll, 
15) der Schmiedegeſelle Lucas Babskt 
aus Kozmin, welcher im Jahre 1830. 
nach Polen gegangen iſt, und in Kaliſch 
als Reerut des Polniſchen Heeres geſehen 
worden, demnaͤchſt verſchollen iſt, 

16) Vincent Swoboda aus Wgſowo 
bei Wytomysl gebürtig, der vor etwa 40 
Jahren zum Polniſchen Heere ausgehoben 
ſein ſoll, und ſeitdem nichts von ſich hat 
hören laſſen, 

17) der Mühlenpäcter Gottfried 
Stahn aus Gräß, welcher im Jahre 
1828. oder 1829. nach Polen nt 
und ſeitdem verſchollen iſt, 

18) Carl Benjamin Weber aus go⸗ 
bylin, welcher vor etwa 38 Jahren nach 
Polen gegangen iſt, 

19) Peter Paſzke, auch Paſzkiewiez 
genannt, aus Grabow, welcher im Jahre 
1831. in der Polniſchen Armee gedient 
hat, und ſeitdem vermißt wird, 

20) Michael Goörczynski, ein Sohn 
des Lucas Görezynski von hier, welcher 
im Jahre 1809. mit der Franzdſiſchen 
Armee nach Rußland gegangen ſein foll, 

21) der Fleiſcher Benjamin Wolff und 
feine Ehefrau Johanna Julianna Friede⸗ 
rike geborne Renn aus Bnin, welche vor 
mehr als 20 Jahren nach Polen gegangen 

und ſeitdem verſchollen find, und, 

22) der Schneider Friedrich Chriſtian 
Carl Schmidt, Sohn des Schneiders 
Chriſtian Schmidt aus Arolſen gebürtig, 
3 im Jahre 1825. von Neuwelt bei 


 kowala Ignatz poszla i w roku 

183 r. pod Blaszkami na cholere 
umrze& miala, 

15) Lukasz Babski, kowalczyk 

z KoZmina, ktöry w roku 1830. do 


Polski wyszedt i w Kaliszu jako re · 


krut wojska polskiego byt widziany 
a potem. zagingl, 

16) ‚WincentySw oboda zWasowa 
pod Wytomyslem, ktöry przed 40 laty 
do wojska polskiego waigty bydz mia 
i odtigd Zadnej o sobie nie dal wia- 
domosci, 

17) Gottfried Stahn, dzierzawca 


mlyna w Grodaisku, ktöry w roku 


1828. lub 1829. do Polski wyjechat 
i zaginal, b 

18) Karol Beni Weber 2 Ko- 
bylina, ktöry przed 38 lat do Polski 
wyszedl, 

19) Piotr Paszke alias Paszkiewiez 
z Grabowa, ktöry wroku 183 f. war« 
mii polskiej stu2yl i odtad nie wiado- 
mo, ‚gdzie sig podzial, 

20) Michal Görezynski, syn 1 
kasza Görczynskiego 2 Poznania, ktö- 
ry w roku 1809. 2 armig francuzkg 
do Rossyi wymaszerowaé mial, 

21) Benjamin Wolff, rzeZnik i 
Zona jego Joanna Julianna Fryderyka 
z domu Renn z Bnina, ktöry przed 
20 laty do Polski wyszli i odtad zagi- 
neli i 
22) Fryderyk Krystyan Karöl 
Schmidt, krawiec, syn krawca Kry- 
styana Schmidt, z Arolsen rodem, 
ktöry w roku 1825. 2 WSi Nowyswiat 
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Liſſa aus, auf die Wanderſchaft gegan⸗ 
gen, und nachdem er im Jahre 1326. 
zurückgekehrt, bald darauf nach Böhmen 
gegangen, ſeitdem aber verſchollen iſt, 
und die etwa von dieſen verſchollenen hin⸗ 
terlaſſenen unbekannten Erben und Erb⸗ 
nehmer aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens in 
dem am 9. December 1847. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Sberlandes⸗ 
Gerichts⸗Referendarius Bittner in unſerm 
Juſtructions⸗Zimmer anſtehenden Termine 
schriftlich oder perſdnlich zu melden, und 
Nachricht von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halte zu geben, und demnächft weitere 
Anweisung zu gewärtigen, widrigenfalls 
die aufgebotenen Verſchollenen für todt 
erklärt und die unbekannten Erben der⸗ 
ſelben mit ihren Erbanfprücen werden 
präcludirt werden. 

Poſen, den 20. December 1846. 
Kdnigl. Ober ⸗ Landes ⸗Gericht. 

8 1. Abtheilung. 
2 
Vermögen des Gaſtwirths Robert Przy⸗ 
pylski hierſelbſt, über welches durch das 
rechtskraͤftige Erkenntniß vom 6. Februar 
c. der Concurs eröffnet worden iſt, wird 
hierdurch der offene Arreſt verhaͤngt. 

Alle diejenigen, welche zu dieſem Ver⸗ 
wdgen gebdrige Gelder, Briefſchaften, 
Sachen, Effekten oder ſonſt geldwerthe 
Gegenſtaͤnde in Händen haben, werden 
angewieſen, dem Cridar nicht das Min⸗ 
deſte davon zu verabfolgen, vielmehr da⸗ 
von binnen 4 Wochen bei dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte Anzeige zu leiſten und die 


Offener Arreſt. Ueber das 


pod Lesznem na wedrowke wyszedi 
i po powrocie swoim w roku 1826, 
znowu do Czech sig udal i odtad nie 
wiadomo gdzie sig; podziat, 

niemnie) pozostali sukcessorowie 


zaginionych lub ich spadkobiercy, aby 


sig najpoZnie] w terminie du ia 9. 
Grudnia 1847. przed poludniem 
o godzinie 10, przed deputowanym 
Sadu Nadziemianskiego Referenda. 
ryuszem Bittner osobiscie lub na pi- 
&mie zglosili io swem2yciu imiejscü 


- zamieszkania wiadomosé dali i dal- 


szychrozporzadzerioczekiwali, wprze- 
ciwnym bowiem razie ciz wezwani 
zaginieni, za umarlych ogloszeni a 
nie wiadomi sukcessorowie z preten- 
syami do ich pozostalosci prekludo- 
wani zostang. 

Poznan, dnia 20. Grudnia 1846. 
KrölewskiSgd Nadziemianskie 
; I. Wydzialu. | 

Areszt jawny. Na majatek tu- 
tejszego oberzysty Roberta Przybyl- 
skiego, nad ktörym prawomocnym 
wyrokiem 2 dnia 6. Lutego r. b. kon- 
kurs otworzony 208tat, areszt jawny 
niniejszein kladzie sig. N 

Wszystkim, ktörzy nalezace do 
niego pienigdze, papiery, efekta lub 
przedmioty warto$6 pienigäna majace 
posiadajz, zaleca sig, wspoldluZni- 
kowi nic zgola-z tychàe nie wydawa& 
i aby w.4 tygodnie o nich podpisane- 
mu Sadowi doniesli i zarazem pie · 
niadze lub eſekta z zastrzezeniem 


Gelder oder Sachen mit Vorbehalt ihrer 
Rechte zur gerichtlichen Verwahrung ans 
Fbieten ??? 5 8 

Im Falle der Unterlaſſung gehen ſie 
der ihrer daran zuſtehenden Pfand» und 
anderen Rechte verluſtig. 

Jede an den Gemeinſchuldner oder ſonſt 
einen Dritten geſchehene Zahlung oder 
Auslieferung aber wird für nicht geſche⸗ 
hen erachtet, und das verbotwidrig Ges 
zahlte oder Ausgeantwortete für die Maſſe 
anderweit von dem Uebertreter beigetrie— 
ben werden. i 

Poſen, den 26. Mai 1847. 
Königl. Ober-Landes⸗ Gericht; 

Abtheilung fuͤr die Prozeßſachen. 


3) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Poſen, Erſte Abtheilung, 
den 7. April 1847. 
Das dem Maurermeiſter Albert Schlare 


baum gehörige Grundſtüͤck, Nr. 234 78. 


St. Martin zu Poſen, abgeſchaͤtzt auf 
39,019 Kthlr. 13 Sgr. 4 pf. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 24. November 1847. Vormit⸗ 
tags 10 uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden. 


— 


4) Bekanntmachung. Die am 8. Mai 1825. 
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swych praw do depozytu sado we go 
oflaro wal. eh 


Wrazie nieuczynienia tego postra-· 
daja miane do nich prawo zastawü 
lub inne, 3 

Kazda zas na rece wspoöldlu2nika 
lub kogo trzeciego uczynionä wypilata 
lub wydanie rzeczy jako nienastapione 
uwazaném i zaplacona wbrew zaka- 
zowi ilosé lub wydana rzeez powtör- 
nie do massy od przekraczajgcego 
sciggniong zostanie. s 

Poznaf, duia 26. Maja 1847, 

Kröl. 83d Nad Ziemianiski, 
Wydziat processowy. 


Srredat honieczna. 

832d Ziemsko.mieyski w Po- 

znaniu, pierwszego wydzialu, 

dnia 7. Kwietnia 1847. 

Nieruchomosé Alberta Schlarbaum 
mularza, tu w Poznaniu przy ulicy 
S. Marcina pod liezba 231/232, le- 
Zaca, oszacowana na 39,019 Tal, 13 
sgr, 4 fen. ‚wedle taxy, moggcej bye 
Przejrzan&j wraz z wykazem hypote- 
cznym i warunkami w Registräturze, 
ma by& dnia 24. Lis to pa da 1847. 
przed poludniem o godzinie rotej 
w miejscu zwyklem posiedzen sado- 
wych sprzedang, 


geborne Miuna Magdalena 


VBordanowiez, verehelichte Maurergeſell Stichel zu Fordon, die nach dem Tode ihres 
Vaters geheirathet und unter dem 12. Februar 1847. fuͤr großjaͤhrig erklaͤrt worden 


— 
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iſt, hat unter dem 5. dieſes Monats die Gemeinſchaft der Güter mit ihrem Ehe⸗ 


manne auch ferner ausgeſchloſſen. Bromberg, den 7. Mai 1847. 
Kd nigliches Laud⸗ und Stadt⸗Gericht. 


5) Odictal-⸗Vorladung 
der Gläubiger in dem erbſchaftlichen Lie 
quidations-Prozeß uͤber den Nachlaß des 
Land und Stadt⸗Gerichts⸗Direktor Gebel. 
Ueber den Nachlaß des zu Weigmanns— 
dorf verſtorbenen Land- und Stadt: Ges 
richts⸗-Direktor Bernhardt Heinrich Gebel 
iſt am heutigen Tage der erbſchftliche Li⸗ 
quidations-Prozeß eröffnet und der Juſtiz⸗ 
Kommiſſarius Kutzuer zum Interims⸗Ku⸗ 

rator beſtellt worden. 

Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſprüche und zur Erklarung darüber, ob 


der Juſtiz⸗Rommiſſarius Kutzner als Ku⸗ 


rator beibehalten werden fol, ſteht am 


15. September c. a. Vormittags um 


10 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Gerlach im Seſſions⸗Zimmer des 
hieſigen Gerichts an. 


Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte 
verluſtig erklärt, und mit feinen Forderun⸗ 
gen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung der ſich meldenden Gläubiger von. 
der Maffe noch übrig bleiben follte, vers 

wieſen werden, 

Frauſtadt, den 23. Februar 1847. 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


Zapozew edyktalny 
do wierzycieli w processie spadkowo- 
likwidacyjnym nad majgtkiem Dyre- 
ktora Sadu Ziemsko-miejskiego Gebel. 

Nad pozostaloscig Bernharda Hen- 
ryka Gebel, ‚Dyrektora Sadu Ziem- 
sko-miejskiego w Wygnanczycach 
zmarlego otworzono dzis process 
spadkowo likwidacyjny i zobowig- 
zano Kommissarza sprawiedliwosci 
Kutzner na kuratora tymczasowego, 

Termin do podania wszystkich pre- 
tensyj jako te2 do o$wiadczenia sig, 
czy Komissarz sprawiedliwosci Kutz- 
ner ma pozostaé kuratorem wyzna- 
czony, przy pada na dzien 15. Wrze⸗ 
$nia x. b. z rana o godzinie 10téj 
w izbie sessjonalnéj tutejszego Sadu 
przed Assessorem sSadu Glöwnego 
Gerlach, 

Kto sig w terminie tym niezglosi, 
zostanie za utracajacego prawo pier- 
wszenstwa jakieby miat uznany, i 
2 pretensya swojg li do tego odeslany, 
coby sig po zaspokojeniu zgloszonych 
wierzycieli pozostalo, 2 

Wschowa, dnia 23. Lutego 1847, 
Kröl. Sad Ziemsko-miejski. 


6) Der Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor R 
Hugo Gerlach und deſſen Ehegattin Au⸗ 


guſte geb. Langheinrich, haben nach er⸗ 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosci publicznéj, Ze Hugo Gerlach, 
Assessor Sadu Nadziemianskiego i 


* 
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reichter Großjaͤhrigkeit der Letztern die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Frauſtadt, den 19. Juni 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


7) Nochwendiger Verkauf. 
Laud⸗ und Stadt⸗Gericht zu 
Ro gaſen. 

Das der Apollonia Kalkowska und dem 
Johann Kalkowski gehörige, zu Zawady 
sub Nr. 5. im Oborniker Kreiſe belegene 
baͤuerliche Grundſtück, abgeſchaͤtzt auf 
1384 Rthlr. 6 Sgr. 3 Pf. zufolge der, 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen 
in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
fol am 16. Auguſt 18 47. Vormit⸗ 
tags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
ſubhaſtirt werden, “ 


Rogaſen, den 25. März 1847. 


Bekanntmachung. Dir Mes 
giftraturs Affiftent Ferdinand Schweigert 
hierſelbſt, bat mit der Amalie Kaempfe 
zu Gneſen, mittelſt gerichtlichen Vertra⸗ 
ges vom 8. Juni c. vor Eingehung der 
Ehe die Gemeinſchoft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. N 
Trzemeſzuo, den 14. Juni 1847. 

Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


malzonka jego Augusta z domu Lang- 
heinrich, stawszy sie ostatnia pelno- 
leinig, wspölnosé majatku i dorobku 
Wylac zyli. 

Wschowa, dnia 19 Czerwca 1847, 
Kröl. 83d Ziemsko-miejski. 


Sprzeda£ konieczna. 

8 4 d Ziems ko miejs ki 
\ w RogoZnie,! - 

Nieruchomos& do Apolonii Kal- 
kowskiej i Jana Kalkowskiego nale - 
23ca i w Zawadach pod Nrem 5tym 
w. powiecie Obornickim poloZona, 
oszacowana na 1384 Tal. 6 sgr. 3 f. 
wedle taxy, mogacéj byé przejrzane) 
wraz z My kazem hypotecznym i wa- 


runkami w Registzaturze, ma by& 


dnia 16. Sierpnia 1847. przed 
poludniem o godzinie 1itéj w miej- 
scu zwyktem posiedzen, sadowych 
spreedana. 

Kogono, dnia 25. Marca 1847. 


Ob coiesxczenie. Assystent Regi- 
stratury Ferdynand Schweigert atad 
wylaczyl 2 Amalia Kaempfe 2 Gnie- 
Zna, wedlug kontraktu przedslubnego 
2 dnia 8. Czerwea r. b. przed wnisciem 
w zwigzki malZenskie wspolnosé ma- 
jatku i dorobkü, 

Trzemeszno, d. 14. Gzerwea 1847. 
Kröl, Sad Ziens ko- miejski. 


(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


159. Montag, 


— 


den 5. Juli 1847. 


en a ne 


9) Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Rawicz, 
den 19. Juni 1847. 

Die zu Zakrzewo sub Nr. 3. (H. B. 
Nr. 1.) belegene, dem Ignatz Michalak 
und deſſen Ehefrau Marianna geb. Kor⸗ 
tylewska gehörige Ackerwirthſchaft, beſte⸗ 
hend in Gebäuden, 35 Morgen 85 [IR. 
Acker, einer Wieſe von 1 M. 144 R., 
der Huͤtung von 6 M. 155 IR: und ein 
Garten, abgeſchaͤtzt auf 825 Rthlr. zus 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und Be⸗ 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Taxe, ſoll am 18. Oktober 1847 
Vor- und Nachmittags an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


10) Das Fräulein Mathilde v. Zakrze⸗ 
wöka aus Zabno und der Herr Erasmus 
v. Zaremba aus Wyſokin des Radomer 
Guberniums im Kbnigreich Polen, haben 
mittelſt Ebevertrages vom 30. Mai d. 
J. die Gemeinſchaft der Guͤter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Schrimm, am 4. Juni 1847. 
Adnigl. Land: und Stadtgericht. 


‚w Registraturze, 


Syrzedat konieczna. 
Sad Ziems ko mie js ł i 
W Rawiczu, 
dnia 19. Czerwea 1847. 

Gospodarstwo pod Nr. 3. (Nr. hy p. 
1.) w Zakrzewie poloZone, do Igna- 
cego Michalaka iZony tego2 Maryanny 
z Kortylewskich naleZace, skladajace 
sig z budynköw, 35 mörg 85 prgtöw 
kwadratowychroli, 1 morgi 144 pre- 
töw kwadratowych pastwiska i ogrodu, 
oszacowane na 825 tal. wedle taxy, 
moggcej by& przejrzane] wraz 2 Wy- 
kazem hypotecznym i warunkami 
ma byé dnia 18. 


Paz dziernika 1347. pr=ed polu- 


dniem i po poludniu w miejscu zWy- 


klem posiedzen sadowem sprzedanes 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosi publiczne], Ze Wa, Matylda 
Zakrzewska ze Zabna panna i Wy. 
Erazm Zaremba 2 Wysokina Guber- 
nii Radomskiej w Kröl. Polskiem, 
kontraktem przed$lubnym 2 dnia 30. 
Maja 1847. wspölnos& majatku i do- 
robku wylaczyli, 

Szrem, dnia 4. Czerwca 1847. 
Krol. 83d Ziemsko - miejs ki. 


\ 
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11) Bekanntmachung. Der Guts, 
beſitzer Leo v. Sikorski zu Koſztowo und 
die Tochter des Lucas v Gutowski zu 
Ruchocin, Namens Roſa, haben in dem 
am 19. Mai d. J. gerichtlich gefchloffes 
nen Vertrage für ihre bevorſtehende Ehe 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er— 
werbes ausgeſchloſfen, welches hierdurch 
zur oͤffentlichen Keuntniß gebracht wird. 
Lobſens, den 6. Juni 1847. 
Königl. Land, und Stadtgericht. 


12) Bekanntmachung. Der Han⸗ 


delsmann Salomon Heymann und die 
Wittwe Jette Joſeph Lewin geborne Zadek, 
beide zu Nakel, haben mittelſt gerichtlichen 
Vertrages für ihre bevorſtehende Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, was hiermit zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 
Lobſens, den 6. Juni 1847. 
Königl. Land- u. Stadtgericht. 
4 


13) Bekanntmachung. Der Herr⸗ 


mann Sandmann zu Margonin und die 
Scheye Hirſch zu Polichno, haben mittelft 
gerichtlichen Vertrages für ihre bevorſte⸗ 
hende Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, was 
hiermit zur offentlichen Kenntniß gebracht 
wird Er 

Lobſens, den 6. Juni 1847. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Kroöl. Sad Ziemsko.miejskt, 


Obwieszezenie. Dꝛiedaie Ur. Leo 
Sikorski z Kosztowa i cörka Ur. Eu- 
kasza Gutowskiego z Ruchocina, imie- 
niem Rozalia, wylaczyli przez czyn- 
nos sadowa z dnia 19. Maja t. r. dla 
przyszlego,ich malzenstwa wspolno$& 
dobr i dorobku, co sig niniejszem 
do publiczuej wiadomosci podaje. 


Lobzenica, dnia 6. Ezerwca 1847. | 
Kroöl. Sad Ziemsko-miejski, 


Obwieszczenie, Handlerz Salo- 
mon Heymann i wdowa Jetta Jözef 
Lewin 2 domu Zadek, oboje 2 Nakla, 
wWylgczyli dla przyszlego ich malz en- 
stwa czynnoscig szdowg wspölnose 
döbr i dorobku, co sig niniejszém do 
publicznéj wiadomosci podaje. 
Lobzenica, dnia 6,Czerwca 1847. 
Kröl. 843d Ziemsko miejs li. 


Obwieszezenie. Herrmann Sand- 
mann z Margonina i Scheye Hirsch 
zPolichna, wylaczyli przez czynnosé 
sgdowꝗ dla przySzlego ich malazenstwa 
wspölnos& döbr i dorobku, co sie ni- 
niejszem do publieznej wiadomosci 
podaje. a 5 


Lobt enica, dnia 6. Czerwea 1847. 


14) So eben iſt erſchienen und vorräthig bei Gebr. Scherk in Poſen: Portraits 
der Herren v. Vincke und v. Beckerath. Preis jedes Bildes 5 Sgr. N 
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15) Solz⸗ Verkauf. Zum offentlichen Verkauf von, auf der Ablage an der 
Warthe ſtehenden 27 Klaftern Kiefern⸗Scheitholz aus dem Schutzbezirk Rogalinek, 
circa 120 Klaftern Eichen⸗Scheitholz, 68 Klaftern Elſen⸗Scheit- und Aſtholz, 355 
Klaftern Kiefern⸗Kloben- und 20 Klaftern dergl. Aſtholz aus dem Schutzbezirk Kray— 
kowo ſteht ein Lieitations⸗Termin auf Dienſtag den 13. Juli ſc. von Morgens 
10 Uhr ab im Hötel de Baviere in Poſen an. Kaufluſtige werden dazu mit dem 
Bemerken eingeladen, daß die Gebote ſofort bezahlt werden müſſen. 

Forſthaus Ludwigsberg, den 1. Juli 1847. E 

2 Koͤnigliche Oberfdrfterei Moſchin. 


— — — 


16) Wagen⸗Auktion. Mittwoch den 7. Juli Vormittags 11 Uhr ſoll auf 
hieſigem Kanonenplatz ein in gutem Zuſtande befindlicher Kntſchwagen mit Glas⸗ 
ſcheiben, braunem Tuch ausgeſchlagen, Vorder- und Hinterdeck, ſo wie auch einige 
andere leichte Wagen gegen baare Zahlung verſteigert werden. Anſchuͤtz. 


17) Sonntag den J. Juli Nachmittags 3 Uhr Im Domintkaner Gebäude Verſamm⸗ 
lung des Poſener Vereins zur Unterdrückung des Branntweingenuſſes, zu welchem 
Mitglieder und Nichtmitglieder hoͤflichſt eingeladen werden. f 


* 


18) Penſions⸗Offerte. Eine adliche Dame in Berlin empfiehlt ſich unter Be⸗ 
rechtigung durch die geſetzlichen Be orden Eltern und Vormündern junger Mädchen 
zur Vollendun ihrer Erziehung. utſchiedener Beruf und die waͤrmſte Liebe dafuͤr, 
unterſtuͤtzt durch ein beziehungsreiches Leben, berbürgen die Verſicherung, mit allen 
Faͤhigkeiten des Geiſtes und des Herzens uber die Ausbildung und daͤs Gedeihen 
der ihr anzuvertrauenden Zoͤglinge wachen zu wollen. Sie werden zugleich alle An⸗ 
nehmlichkeiten genießen, die ihnen vortheilhaft find und welche höhere Ruͤckſichten 
nicht verbieten, da keinerlei ſelbſtſüchtige obwalten. Indeſſen richtet ſich dieſe Auf⸗ 
forderung an Familien, bevorzugt durch Stellung oder Beſitz, da ſehr abweichende 
Gewohnheiten des haͤuslichen und geſelligen Lebens die Harmonie erſchweren und 
weil im Preiſe der Peuſion kein Unterſchied ſtattfinden ſoll. Die jungen Mädchen 
werden mit 12 Jahren aufgenommen und ihre Lehrer in allen Faͤchern von den vor⸗ 
zuͤglichſten fein. Adreſſe und nähere Erkundigungen werden zu nehmen erſucht bel 
denen ſich guͤtigſt dem unterziehenden Herren: Hertn Coüſiſtorlalrath Prediger Be⸗ 
neke, Kochſtraße Nr. 74., Herrn Oberſt v. Webern, Behrenſtraße Nr. 56., Sr. 
Excellenz dem General v. L& gat, Kommandant des Militair-Waiſenhauſes in Pots⸗ 
dam und dem Herrn Baron v. Rich th ofen in Luſſowo. 


\ 
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19) Bezugnehmend auf die Beilage in der Poſener Zeitung Nr. 152. empfehle 
ich mich allen Augengläfer,Bedürfenden und Kunſtfreunden beſtens.“ Mein Logis iſt 
im Hauſe des Buchhaͤndlers Herrn Zupanski, Markt Nr. 58. D. Köhn. 


20) Der deutſchen und polniſchen Sprache mächtig, in der Küche, ſo wie in der 
Wirthſchaft bewandert, ſucht Unterzeichnete in der Stadt oder auf dem Lande ein 
Unterkommen. N Beate Kilaſzewska, Poſen, Fiſcherei Nr. 12. 


24) Wir erhalten künftige Woche eine Sendung des beſten Petersburger Roggen⸗ 
mehls in Kommiſſion, worauf wir die Herren Bäder Poſens und der Umgegend 
aufmerkſam machen. Carl Muller & Comp., Sapiehaplatz Nr. 3. 


22) Columbia Nr. 13. und 15. am Eichwaldwege, welches Mad. Pflaum früher \ 
beſaß, iſt billig und mit wenig Angeld zu verkaufen. Zimmermſtr. Seidemann. 


23) Mein zu Jarocin beſtens eingerichtetes Gaſthaus, benannt Krakauer Hotel, 


empfehle ich zur geneigten Beachtung. Johann Brzeski. 
24) Einige Eſel werden zu kaufen geſucht vom Dominium Luſſowo bei Gay. 
Auch iſt die Milch⸗ und Obſtpacht offen. i e 2 


250 Von Michaelis d. J. ab ſind Wohnungen bei dem Spediteur Falk Sabian, 
Sapiehaplatz dem Königl. Land- und Stadtgericht vis ä vis, zu vermiethen. 


27) Schilling. Sonnabend den 3. Juli Concert. Anfang 51 Uhr. Entrée & 
Perſon 24 Sgr. N R. La u. 


28). Die Natur⸗Seltenheiten von A. Bernhardt, welche ſich auch hier des größten 
Belfalls zu erfreuen gehabt haben, find nur noch bis zum 12. d. M. in der dazu 
erbauten Bude auf dem Kanonenplatze zu ſehen und bitte einen hohen Adel und ein 
hochgeehrtes Publikum, mich noch mit recht zahlreichem Beſuch beehren zu wollen. 


- ir m | * 
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